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Gef ahren meldesysteme

GELANDE - DETEKTIONS - SYSTEME

MIKROWELLEN _ RICHTSTRECKE GDS SOOO M-N2
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I.

r.1

Allgemeine Bescfrreibwry

Allgemeine Vorbemerl«ng

Die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-N 2 wird zum Cberwachen
von Begrenzungen im Freigelände bzw. zum (berwachen des Vorfel-
des von Objekten eingesetzt.

Die Richtstrecl<e besteht aus Sender trnd Empfänger, die in trnter-
schiedlichen Abständen zwisdren zehn tu-rd 150 Metern, auf geeigne-
ten Pfosten installiert, eine (berwachungszone bilden.

Sender und Empf?inger werden an eine Primärleittrng einer (berwa-
chtrngszentr ale angeschlossen.

Bei Bewegungen im {berwachtrngsbereich ändert sich die Mikro-
wellen-Empfangsenergie, Die Anderungen werden von den Aus-
werteeinheiten erkannt r-rnd der Überwadl:ngszentrale als Alarm sig-
nalisiert.

Der (berwachungsbereich der Mikro wellen-Richtstr ecke besteht aus
Irrren- trrrd Ran&one. In der Randaone köruren große, sidr bewegen-
de Objekte einen Alarm auslösen. Bei Bewegr:ngen in der Innenzone
wird die Feldstärke am Empfänger aud:r durdr ldeinere, sidr bewe-
gende Objekte so stark verändert, daß eine Alarmgabe erfolgt.

Die von den Sendern abgestrahlte Mikrowellenenergie karm mit
einer vion vier Frequenzen moduliert sein. Dadrrrch lassen sich
mehrere Mikrowellen-Richtstred<en aneinandereihen, ohne daß sie
sich gegenseiti g beeinflussen.

Die Mikrowellen-Ridrtstredre sollte stets mit einem mechanischen
Schutz, wie z. B. Außenzaun, ltnenzaun, Mauer etc., kombiniert
werden.

Die örtlichen Verhältrisse nnlissen den Einsatzbedingurgen der
Richtstreclce angepaßt werden und dürfen später keinerlei Verände-
rungen erfahren.

Die Leistungsmerkmale der Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000

M-N 2 sind:

Volumenüberwachung

Detektionsbereide optisdr nicht erkennbar

maximale Reichweite 150 m

geringe r l:stallationsaufwand

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.2 Au$au

Sender und Empfänger der Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000

M-N 2 sind in wetterfesten Kunststoffgehäusen r.rntergebracht.

Die Gehäuse enthalten je

. einen Parabolspiegel

. einen Mikrowellenoszillator

o die Elektronik

. Sender oder Empfänger

die jeweils auf einem Träger montiert sind.

Die Sende- oder Empfangsanterrne ist davor angeordnet.

Zur Ar:srichhrng dient ein kardanisdr einstellbarer Montageflansch,
dessen Rohrverbindungsfufl auf ein verzinktes Stahlrohr aufgesetzt
werderr karur. Zrr Arretierung dient eine Klemmvorrichtung.

Der Montagemast ist nicht Bestandteil des Lieferumfanges.

Die Alarmauslösung erfolgt über ein Alarmrelais im Empfänger. Je
(berwachungsabsctrnitt wird eine Primärleitung der Cberwachungs
zentrale benotigt. Der Relaislrcntal,ct ist ein einpoliger Umschalte-
kontakt.

Die Deckelkontakte werden einer Sabotagegruppe zugeordnet'

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Erklärureg der Elemente:

1 Sender

7

B

9

10

Mikro wellen-Oszillator

Elektronik-Baugruppe F§ 33

Schnittstellen-Baugruppe FS 35

Kardangelenk

Arretierpunkt für vertikale
Verstelkrng

Arretierptrnkt für hor zontale
Verstellung

Kabeleinfühn:ng

Gummi-Manschette

Montagemast

1

2

3

Erklärr:ng der Elemente :

5

6

7
I
9

l0

7

8

9

10

Empfänger

Detektor-Resonator F§ 32

Elektronik-Baugruppe F§ 34

Schnittstellen-Baugruppe FS 36

Kardangelenk

Arretierptnkt für vertikale
Verstellung

Arretierprrrkt fi.ir horzontale
Verstelh:ng

Kabeleinfü:hn:ng

Gummi-Manscl:ette

Montagemast

e
a
a
o
o
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6

7
8
9
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Sender und Empfänger haben ein gleichartiges Antennensystem,

Im Brenrrpurrkt eines parabolischen Spiegels ist die eigentliche An-
tenne als Dipol angebracht. Die mechanische Anordrur"rg zwisdren An-
tenne r:r:d Parabolspiegel kennzeichnet die eng begrenzten, horizon-
talen wrd vertikalen Stratrlenkeulen.

Durdr die Konstruktion der Anterure, in Verbindung mit dem Spie-
gel, wird erreicht, daß die vertikale .{usbreitr-rng des Erfassrngs-
bereiches im Verhälüris 

^)r 
horizontalen Ausbreihrng ldein bleibt.

Der Erfassr:ngsbereich besteht aus einer Innenzone und einer Rand-
zone.

Flcri zontale lrusbreitung

Erklärung der Bereidre :

L Zawr
2 Randzone
3 Innerrzone
4 Pfosten

Die parallel, zur Richtstecke nach iruren, stehenden Stritzpfosten
wirken vom Sender alrs gesehen, wie eine geschlossene Wand rrnd
halten das Mikrowellenfeld vom Maschendrahtzaun ab. Dadurch
werden die bei Wind unvermeidbaren, seitlidren Bewegrr:gen des
Zaunes nicht bewertet.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Vertikale Ausbreitung

Erklän:ng der Bereid:e:

1 Randzone
2 Innenzone
3 rr toter I Bereidr

Ivlmtage mit Frmda^merrt

Als Fr.rrdament karur ein v,orgefertigter oder ein ,ror Ort gegossener
Betonsochel in den Boden eingesetzt werden.

Die Fr:ndamentiertrng sollte einer Baufirma i.ilcertragen werden.

Bauliche Vorar.lssetzrngen und Streckenauflmu

Der Baugrund für die Fr.rndamente muß tragfähig sein.

Der Untergrund, auf dem das Mikrowellen-Detektionssystem instal-
liert wird, muß eben sein, so daß der (berwadeungsstreifen über
die gesamte Detektionstrasse auch den Bodenbereich homogen ab-
deckt, um ein Unterkriechen auszuschließen.

Um den einwandfreien Betrieb des Mikrowellen-Detektionssystems
zu gewährleisten, muß der Überwadltrgsbereidr von allen Bäumen,
Pflanzen r.urd anderen beweglictren Gegenständen freigehalten
werden.

In den Kreuzungsbereichen, in denen es nicht möglich ist, eine Ent-
fernung von f,inf Meter von den Geräterr zum Kreuzurrgryr:rrkt einzu-
halten, müssen besondere Maßnahmen ergriffen werden.

Es besteht eine Abhäingigleit zwisctren der seitlidren Atsdehntrng
des (berwachungsstreifens, der Entfernung zwisd:en Sender tnd
Empfälnger und der gewählten (berwadrungsempfindlictrlceit.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.3 Arbeitsweise

Die Strahlerrkeule einer Mikrowellenrichtstrecke karur als dreidi-
merrsional-elliptisches FeId gesehen werden. Die Form dieses
Feldes ist im wesentlichen von der Entfernung des Sender vom
Empfänger bzw. von der Fokussiereinstelh:ng abhängig.

Die Sender- r:nd Empfängereinheit der Mikrowellen-Richtstrecke
ist mit je einem Parabolspiegel ausgestattet.

Im Brerrnpr:nkt des Senderspiegels befindet sich ein Gurroszillator,
der Mikröwe[en erzeugt. Nach Verstärkung r.rnd Modulation wird
das Signal abgestrahlt.

Am Empfänger bewirkt die vom Sender abgestrahlte Mikrowellen-
energie im Normalfall ein konstantes Eingangssignal. Dieses än-
dert sich beim Eindringen einer Person oder eines Fahrzeuges in
den Erfassungsbereidr. Das (berschreiten der eingestellten
Ansprechsdrwelle fr.rhrt zum Alarm.

Die einstellbare Ansprechschwelle (Empfindlictrl<eit) erlaubt eine
optimale Anpassung des Systems an örtliche Gegebenheiten.

Eine Trägerfre!ßrenz und vier Modulationsl<anäIe erlauben den
gleichzeitigen Betrieb von mehreren Richtstrecken innerhalb eines
Objektes.

Mit der Mikrowellen-Richtstrecke wird eine Detektionshöhe \Ion ca.
zwei Metern erreicht. Bei höheren Erfassungsbereichen ist eine
lvlehrfachanordmrng (2.8. zwei Strecken tibereinander ) möglich.

Die maximale Reichweite zwisdten sender und Empfänger beträp;t
150 Meter, wobei in der Praxis Entfernr.rngen von 60 bis 100 Meter in
Verbindwrg mit Videoarrlagen optimal sind.

Zur Vermeidung toter Zorren werden die Mikrowellen-Richtstreckert
überlappend angeordret (Näheres siehe T-Teil 7.2,7.3.7) .

FüL:r die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-N 2 ist vom Betrei-
ber ein Antrag auf Erteihrng einer trGenehmigung zum Erridrten
und Betreiben einer Funkarrlage ^tt 

Erfassr:ng lrcn Bewegungsvor-
gängenrr z\t stellen. Die Genehmigung und der Betrieb sind
gebutrrerrpflichtig.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Aufgnrnd geltender Polizei-Richtlinien dürfen Freitand-(berwa-
drtrngseinrichttrngen nicht auf Polizei-Notruf-Hauptmelder geschal-
tet werden.

Die Alarmierung karrn folgendermaßen erfolgen :

. örtliche Alarmgabe (optisdr, at<rstisch)

. automatisches WähI- rnd Ansagegerät (AWAG)

. festgeschaltete Leihrng zumBewadlrngsunternehmen

L.4 Allgemeine Gerätedaten

Geträuse

wetter fester Kunststoff

Farbe

gelb-oliv ähnlidl RAL 6014

Abmessmgerr

Sender und Empfänger identisch

Breite: c;t, 320 mm
Höhe: 550 mm (ohne Mast)
Tiefe: ca. 220 mm

Durchmesser des Montagemastes ca. 48 mm (5/4rt)

Lichte Höhe des Montagemastes ca. 550 mm

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Gewidrt

Sender ued Empf?inger identisch

ca. 7,5 kg

Uryehmgsbedingltngerr

zulässige Umgebungstemperatur 253 K bis 323 K (- 20 oC bis + 50 oC)

zulässige relative Luftfeuchtigkeit 0 bis 100 t

Sctnrtzart

rP 65 (DrN 40050 )

Postalische Zulassng

FTZ-Nr.: GE 10/79

Hinweis:

IP = International protection

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2. Bestelhmfang

2.1 Mikrowellen-Rich&ecke
GD§ 3flIO M-N 2

27 ,9927.L408 I Mikrowellen-Richtstrecke Sender.
Gerät 9,475 GIlz
BetriebsspanruIng Z4V -

27,9927.1409 I Mikrowellen-Richtstrecke Ernpfänger,
Gerät 9,475 GIlz
Betriebssparurrng 24 Y -

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3. Teclmische Datert

Betriebsspannung
(Sender und Empfänger)

max. zulässi ge Restwelligkeit

Stromaufnahme
max. je Gerät

Reichweite

Betriebsfrequenzen

Betriebsfrequenzen
(Ausland)

S srdeleistr:ng, moduliert

Kanalzahl

Modulationsgrad (AItl )

Empf indli chke i tsschalttrng

24Y-(13V-bis60V-)
Minuspotential am Gehäuse

2 Vss (bei 24\l -)

100 mA

10 bis 150 m

9,475 Gtlz a 20 MHz

auf Anfrage

ca. 20 mW

4

ca. 90 %

5stufig
geringste Empfindlictrkeit 0

höchste Empfindlichkeit 4

Unterlage nur für internen Gebrauch



TELENORMA
Geschäftsbereich
Sicherheitssysteme

Verantr.: GS-V 155

Mi krowet len- Ri cht sb rec ke

GDS 3OOO M-N 2

PI - 34.23c

Ausql. : 1

Stand : Jun. 84
Seite : 15

4. Bildteil

Sender oder Eryfänger mit ltJhst urd Betonsodsel4.1

Erklärtng der Elemente :

I Sender oder Empfänger
2 Montagemast
3 Befestigungsflansdr
4 Betonsoclcel
5 Kabelzuf[ihrung

Unterlage nur für internen Gebrauch


